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Amtsblatt Mr LMacher Icitung Nr. 4t.
Mittwoch den 1«>.Fcb,Ml 1868.

Ausschließende Pr iv i leg ie,».
Das l. k. Ministerium für Handel nnd VollSwirlh-

schaft und daS tünig!. nnnar. Viinislcriun, fnr Ackcrlian,
Industrie und Handel haden nachstehende Privilegien
estlieill:

Am 24. December 1807.
1. Dem Anton Orosscr, Ingenienr in Nicn, Wic«

den, Karolmci'güssc ')tr. 5>. auf die Lifiidmia. cincS ^ir«
cular-TheerosenS znin Ziclzcllncunen, snr di.: Dauer eines
Iahrci?.

2. Dem (5ornclinö Kingi'land zu Pari« (Gcr>oll-
mäch!il>tcr Friedrich Nüdi^cr <n Wien, Äeüdan, Lig^
lnui'dilussc Nr. 3), auf eine Verliessern,!., ln dcr (^on-
slrnclion dcr Wa^ioinädci', snr die Denier lines ^ahrci«.

: j . Dcr Idalinc Flirslin Rn^poli in ^ i c n , Wieden,
untere W^hrgasfc Nr. 2N, a»s die i>>find»na cincr Vo l .
richtling, „Hclnwisi^' genannt, mn das Durch^chen
schcuncwordcilcr Neil, und W^cnpfcrdc zu ucrhindcrn,
sür die Dauer einci» Jahre?.

4. Dem ^»lins Shcldon zu '.'icw.Horl in dci» ^c l^
cil'i^lcu Staaten vun ^ioid.Äm^ila (BlU^llmächli^lcr
Friedrich Rüdiger in Wien, Nendan, Sissnuül^iasj.!
?ir. :l), auf Verl)lfsernnacn an dcr nnlcrm 2:">. Octodcr
!867 bereits priuilenirlcn Maschine z»>n ssorinen der
Hüte, für die Daucr eines Jahres.

5. Dnn Fra>i<.-oi<< Iodard. Ncaliliitcnbcsitzcc zn
Vtelsanlt in Franlrlich (Äcr,nllnuich!!^t^r Fricdrich Äl0'
digcr in Wien, Nexliall, Sî mnndstossc ) i r . !l), ans die
Eifindnng liner mechanischen Vorrichtunss zur ^rlaxgnn^
der Bcwcsstraft, für die Daucr ciucö IahrcS.

0. Dein Jacques iltiue^, Mechmx'ler in Paric« î Vc»
vollmächli^tcr Cornelius Kasper iu Wien, ^icdcn, (5c>>
lnmdnt'gcissc Nr. 8), alif ciüc Berlicss^rnng l'eiln ^ ' i t '
ßcn von Metallen, fllr die Dancr cinco Iahrcö.

7. Den Thomas Caruso lind Josef ^lllgllsli,, (̂ a>
ran, dcidc zu ^icap^l im Königreiche Italien (Ä^ooll«
i»ächti.iter G. Martt in 2^ic", Ioscfswdl, l^n^c Gas>c
^lr. 43), auf die Clfindnn^ ciiui? cigütthnlnlichln spai-
samen LystiineS znm Alolliaac», sür die Dllncr tincö
Jahres.

«. Den Gcbriidcln Höiucr, Gaölnslcr-^adrica! lm
in Wicn, Wicden, Yrenn îasse Nr. ! , anf die Clfi»
buna, cincs eigcüthlnnlichcn Belsahrci"^ >n>d von Appa»
ralen (^xll>!l'l,,!i->), nn, Biäxdc ii» (5»ls»ch^u z» löschci,,
für die Dauer cim'ö Î ihrec«.

9. Dem Franz Schädlcr, Tolfslich-Berwallcr zu
Nallcndcrg in Tirol, auf eine Bcldcssciuu^ in dcr Co»'
slructio» dcr Dampfmaschinen, genannt „Dampfma»
schinc mil Ucdcrslrumui'g", für die Dancr eines Jahres.

10. Den Ärcilsclo n. Cuans, Maschinci'fabtlcanlcn
unter dcr Firma gleichen Namens in Prag, auf cmc
Bcrlicsscrni'li der sogenannten Fallol'schcn Slclicrnng
für Dampfmaschinen, fnr dic Daucr cincö Jahres.

Am 30. December 1«67.
11. Dem Franz Schiller, Zuckcrmcislcr in Praq,

mis die Elfindnng eines vcrdessertcn VclfahlcnS zl,,n
Vcllochcn dec Mcl.'jscn aller ^i,chp")d>,c!c, wodnich
sclbc viel besser als bisher und ohl'c BcrmehiNlig de, i)tc^
gictostcu cntzuclctt wcrdcn, fnr die Dauer cincs Iahic^.

12. Den Gcduidcrn Inl ius ,wo ?Iu^nil 5i>»'.g,
Inhabern cincr Schafwullwaaicüsablil i i, Mödlin^ bei
Wien, anf cinc Erfindung iin Hand- oder Maschinen»
druct auf Seide, '1<aum' und Schafwolle, Leinwand
und sonstige sscmischic Stoffe, fc! wie anf Pnpicr, gc«
nannt „Agalh'Druck", für die Dancr uon .̂ wci Jahren.

13. De» Nall nnd Älcj.a»dcr Hivschfcld, Preßhefe»
Fabricantcn in Wien, lliilcre ?l»garlcnslrc>ßc?!r. 18, auf
eine Erfindung in der Prcßhcfcfabricalion, siir dic Dancr
eines Jahres.

Am 31. Dcctmbcr 1tz<»7.
14. Dem Georg Lirzer, Scssclsadlicaulcn zu Ni.n-

bürg iu Sleiermarl, auf eine Bcrlicsscrnna. an der
KlUNim.Holzschncidmaschiüc, für die Dauer ciucS Iahrcs

15). Dem Hcimcmn Bor», ^chrcr in Berlin (Bc.
uollmächt gtcr G. Mär l l iu Wicn, Josefs.adt, lan.,e
Gasse Nr. "l.y, ans tue C,finduug cincS Apparales für
den ersten Leseunterricht zur schnelle" Darstellung .ou
Worlblldcrn, für die Daucr eines Iuhrcs.

Am 2. Jänner 1808.

16. Dem Ernst Donner, Fabricanten zu Molen»
bcÄ S l . Jean bei Arnsscl (Vcvollmächligler Friedrich
Nödigcr ln Wien, Neubau, Eiguuindgassc ^ir. 3), auf
bic Elfmdung cincS cigenlhnmlichcn Verfahrens, dlc zur
Bereitung von Hntstofscn beslinnnlen Fcllc von den g>^.
bcn Haaren zu bcfrcicn, für die Dauer von drei Jahren.

17. Dem Franz Priboröly, Schlosser und Spürcr-
»leister in Wien, Nculiau, t̂cusliftgassc Nr. 104, auf
dic C'ifinbnl^ von Schranbcn'TchlitischlilM ohne Nic»
nun, für die Dauer eines Iuhlcö.

Am <), Jänner 1808.

18. Den N, Igna^ S ;m i l , l^uistl. nnM'ischcr
Gergwerts.Dilcclor, und Josef Haracsll, z'tansmau» nnd
Grundbesitzer, Beide zu Folsi^Gauya in Ungcun, ans

die Erfindnn^, ans bisher nicht benutzten Slosfcn eine
Alt Baumwolle, „ungarische Äaumwollc" gcnannl, zu
cizcuacu, für die Dauer eines Jahres.

Dic Prioilcgiums.Bcschrcibuua.cn, deren Geheim«
hallüna angesucht wurde, befinden sich in dcm Priuilc-
gicn<Archivc in Aufbewahrung, nnd jc,'c von 7, 15) nnd
17, deren Geheimhaltung nicht anals>>cht wnrdc, löü-
nen daselbst uou Icdcrinnin eingesehen iverdeu.

( 4 8 — 3 ) Nr . 1060/11.

ClNlclirs VerlautbanlNsi.
Llill l . k. Obcrgylnnasillin in ^örz mit

dcntschcv Untcrrichtsspvachc ist dic ^chrcrstcllc für
Geographie und Geschichte mit dein Iahresgchalte
von ^45i f l . und dem Borrncknngörechtc in die
höhere Gehaltsstufe von 1050 f l . nebst dein Aw
spruchc anf die sistemisivten Deccnnalzulac;cn in
tHrlcdi^nng gekommen.

Die Bewerber haben ihre Gesuche entweder
unmittelbar, oder, wenn sie bereits in prattischer
Bcrwcndnng stehen, mittelst dcr vorgesetzten Äc
Hürden bis zum

15. März l. I .
bei dcr gefertigten Etalthalterci zu überreichen und
in denselben ihr Älter, die zurückgelegten Studien,
ihre Befähigung znm Gymuasial schrämte in der
bezeichneten Fachgruppe, ihre Sprachl'enntnifse, na-
mentlich im Italienischen uud Sluvcuischcu, wie
auch ihre bisherige allsälligc Dienstleistung durch
gcfctzliche Zeugnisse nachzuweisen.

Trieft, am 30. Jänner 1«0«.
TllM dl l k. k. lnistcnlnlldischln S'lattliallcrci.

(52—3) " N r^25 .

Collcurs-Allsschreibullg.
Zur Besctzuug der bei der k. k. Staats-

auwaltschast in Vcoben in (5rlcdig„ng gekonnuencu
Staatsanwalwstclle mit den Range eines Hi reis.
gerichtsrathcs, de,u Iahrcsgehaltc von 1470 sl.,
oder im Falle der graduellen Vorrückung von
1200 fl . ö. W. uud dem Borrücknngsrechtc in die
Höhcrc Gehaltsstufe, wird der ^oucnrs ausge-
schrieben.

Dic Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesnche im vorgeschriebenen Dienst
wcgc bis

letzten F e b r u a r 1 tt (j 8

bei dcr k. k. L7bcrstaa<sauwaltschaft in Graz zu
überreicheu uud zugleich dcu Grad eiucr allfälli'
gen Verwandtschaft oder Schwägerschaft mit ciucm

^Bcamtcu dcr Gerichte oder Staatsanwaltschaften
! im Sprengel des Grazer t. k. Obcrlandesgerichtcs
anzugeben.

U. k. Obcrstaatsanwaltschast Graz, a,u 12leu
Februar 186^.
fti—3) '.'c'r. 225.

CvllculMllsschrcibllllg.
Z'ur Vesetzuug dcr bei der k. l . Staatsan

waltschaft in ^aibach in Erledigung gekommenen
Staatsanwalts Substltuteustcllc mit dem Nange
eines Nathssccretärs des Gerichtshofes erster I n
stanz, dem Iahrcsgehaltc von <145 sl., oder im
Falle dcr graduellen Borrücknng vou «40 f l . ö. W.
und dc,n ^orrückungsrcchtc in die Höhcrc Gehalts-
stufe, wird der Concurs ausgefchrieben

Dic Bewerber um dicfc Stelle haben ihre
gehörig belegtcu Gcfuchc uiit Nachwcisung dcr

^icuutuiß der flovcnifchcn Sprache im vorgeschrie-
benen Dienstwege

bis letzten F e b r u a r 1868
bei dcr k. l'. Obcrstaatsanwaltschaft in Graz zu
überreichen nnd znglcich den Grad cincr allfälli
gen ^crwandtschaft oder Schwägerfchast ntit ciitcut
Beamteu der Gerichte oder Staatsanwaltfchaftcn
im Svrcugcl des Grazer k. k. Obcrlandcsgerichtcs
auzugebeu.

' <̂ i. l'. Oberstaatsanwaltfchast Graz, au, 12tcn
Februar 1868.

(55—2) Nr. 700.

Kundmachung.
M i t Bezug auf die mittelst des

Amtsblattes der„Laibael)er Heitung"
vom ^ . Jänner d. H. ^ r . H veröffent-
lichte diesämtlicheFl»lndmackung vom
H. Jänner H^«ßtz, N r . ßtz», wird den
,». s. (5infommenstenerpfticl)tiften in
^aiback hiemit nochmals erinnert, ihre
vorscliriftmäfjift verfafiten O'infom
menstenerfassionelt ,»,« ß t̂twtz « „ „ :
mehr längstens

b is (< nde F e b r u a r d. I .
Hieher z« üb rreiehen, widri^ens die
Hanmseligen sieh die folgen der KK^s
lind:s!t des <<infonln»enstener^esei;eS
selbst znzufelireibeu haben werden.

Laibach, «„, l 3 . Febrnar l!^<»^.

Ä. k. Haufttsteueramt.
(60 — 1) Nr. 1427.

Kundmachung.
Die Wählerlisten zu dcr Gemeinderaths-lHr«

! gä'nznngSwahl pro 1868 sind nunmehr angefer-
tiget nnd werden in Gemäscheit des i> Z4 G. St .

, durch vier Wochen beim Magistrate znr allaonicinen
i Einsicht aufgelegt.
j Jedermann steht es frei, wegen allfälliger
j Unrichtigkeiten diefer Wählerlisten, sei cs wegen
> Ncbcrgchnng irgend cincs Wahlberechtigten, oder
, wegen verlneintlich gesetzwidriger lHinreihung cines
Wählers in dicfcn oder jcucn Wahlkörpcr, utüud
lich oder schriftlich die Acclamation einzubringen,
und wcrdcu insbesondere jene Geincindeglieder, die

, in dei, bisherigen Wählerlisten nicht vorgclommcn
stnd uud nach 55 28 G. St . wahlberechtigt zu sein
vermeinen, eingeladen, rechtzeitig ihr Wahlrecht
zu reclamircn.

Z u r A n b r i n s t n n g der R e c l a m a t i o -
«en w i r d d ie v o m T a g e der ersten
Au t t dmach« t t f t i n der „ ^ a i b a c h e r ^ e i -
tunst" lanfende achttäMe Frist, d i.
bis lättssstens

^ H^ . Febrnar l. I . ,
mie dem Bemerken festgeseht, das,
auf spatere Reclamations« kein Be-
dacht genommen werden kann.

Stadtmagistrat Laibach, am 15ten
Februar 1868. ' ^

(5>l)—:;)' n ITI^ .

! Knndlnachnnq
! Au dcr f. k. ^chrcrblldung^schul? (^l'ornial-
! Hailptschnle) wird die schriftliche und mündliche Prn
i fung der Privatschiiler ain 2. März und den dar̂
^allf folgenden Tagen abgehalten werden.

Die dicsfä'lligcn Anmeldungen haben am
I . M ä r z 1 8 6 8 ,

, ̂ ormitlago von 10 bis 12 Uhr, in der Kanzlei
dcr gefertigten Direction zu gcfchchen.

Laibach, den 14. Februar 1868.

Direction dcr k. k. lclircrdildungoschule.

si8—2) Nr?4"

Knndlnachnng.
An der städt. Knabcnhauptschule zu S t . Jakob

wcrdcn die Privatprüfnngcn nach geendetem ersten
Curse am 11. März abgehalten wcrdcn.

Dic Anmclduug dazu mögc am
10. M ä r z 1 8 6 8 ,

Nachmittags vou 2 bis 5 Uhr, in der D i r e c t s
kanzlci im t̂edoutengcbälldc geschehen.

D i r e c t i o n der städt. K n a b e n h a u p t -
fchnle zu St. Jakob in Laibach, am
14. Februar 1868.


